
gin. «Haben Sie als Lehrbetrieb Zweifel,
ob Ihr neuer Lehrling die Berufslehre
problemlos schaffen wird? Dann mel-
den Sie ihn doch beim Kick an», emp-
fiehlt Matthias Schürch, Leiter des För-
derprogramms «E Lehr mit Kick», das
vom Kanton Baselland angeboten wird.
Das Förderprogramm ist für Lernende
mit einem Lehrbetrieb im Kanton Basel-
land (und in begrenzter Anzahl in den
Kantonen Basel-Stadt und Solothurn)
kostenlos. Es richtet sich an Jugendli-
che, welche eine 3- oder 4-jährige Be-
rufslehre machen. Einmal wöchentlich
gehen die Jugendlichen in ihrer Freizeit
in die Gewerbeschule Muttenz. Dabei
schliessen sie schulische Lücken, ma-
chen ihre Hausaufgaben und feilen an
ihrer Arbeitstechnik und Persönlichkeit.
Ausgewiesene Fachleute betreuen und
begleiten sie dabei, erklärt Schürch. Die
Lehrerinnen und Lehrer sind auch Be-

gleiter und Ansprechperson bei Proble-
men zwischen den Betrieben und den
Jugendlichen.

Damit die Lehrer eine gute Betreuung
gewährleisten können, erfolgt der Ein-
stieg ins Kick bereits in der Woche vor
Lehrbeginn. «Wir führen eine Intensiv-
woche durch, in der die Jugendlichen
auf die Lehre vorbereitet werden», sagt
Schürch.

Regelmässig führt er Erfolgskontrol-
len durch und weiss deshalb, dass die
meisten Jugendlichen vom Kick profitie-
ren. «Dank Kick konnte ich meine
Lerntechnik und meine Noten verbes-
sern», so denn auch der einhellige Tenor
bei den Lehrlingen, welche das Förder-
programm «E Lehr mit Kick» besuchen.

Lehre erfolgreich beginnen!

Anmeldungen sind immer möglich, wenn ein neuer
Lehrvertrag entsteht. www.lehrmitkick.ch oder
Matthias Schürch, 078 808 89 49.
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Engagiert: Pascal Kumli und Ueli Häner gehen in der Freizeit in die Schule, um für ihre Lehre
zu arbeiten. FOTO: GINI MINONZIO


